
 
 

Protokollauszug 
aus der 

34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 08.11.2017 

 
öffentlich 
Top 6.7 Integrationsmonitoring 

17/SVV/0384 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Inklusion empfiehlt, dem Antrag mit folgender 
Terminänderung und Ergänzung zuzustimmen: 
 
… 
Dem Hauptausschuss ist bis Oktober 2017 Dezember 2018 die angepasste Struktur sowie die 
Erweiterung der Indikatoren für die Zielgruppe der Geflüchteten sowie entsprechender fachli-
cher und personeller Ressourcen des Integrationsmonitorings vorzustellen. Ein Zwischenbe-
richt erfolgt im Mai 2018. Der Integrationsmonitoring-Bericht ist jährlich zu erstellen. 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt, dem Antrag mit den Änderungen des Ausschusses für 
Gesundheit, Soziales und Inklusion zuzustimmen. 
 
 
 
Der so geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt das Integrationsmonitoring der Landeshauptstadt 
Potsdam der aktuellen Rechtslage und dem aktuellen Integrationskonzept anzupassen 
und den Leitgedanken „Fördern und Fordern“ konsequent umzusetzen. Dabei ist insbe-
sondere der Aspekt „Fordern“ aufzunehmen und so zu integrieren, dass substantielle Aus-
sagen zum Erfolg der Integrationsmaßnahmen der LHP sowie zum Integrationswillen und 
den eigenen Integrationsbemühungen der zu integrierenden Personen möglich sind, damit 
notwendige Korrekturen erkannt und vorgenommen werden können. Dem Hauptaus-
schuss ist bis Dezember 2018 die angepasste Struktur sowie die Erweiterung der Indika-
toren für die Zielgruppe der Geflüchteten sowie entsprechender fachlicher und personeller 
Ressourcen des Integrationsmonitorings vorzustellen. Ein Zwischenbericht erfolgt im Mai 
2018. Der Integrationsmonitoring-Bericht ist jährlich zu erstellen. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 34. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 08.11.2017 

 
 
 Integrationsmonitoring 

Vorlage: 17/SVV/0384 
  
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt das Integrationsmonitoring der 
Landeshauptstadt Potsdam der aktuellen Rechtslage und dem aktuellen 
Integrationskonzept anzupassen und den Leitgedanken „Fördern und Fordern“ 
konsequent umzusetzen. Dabei ist insbesondere der Aspekt „Fordern“ aufzunehmen 
und so zu integrieren, dass substantielle Aussagen zum Erfolg der 
Integrationsmaßnahmen der LHP sowie zum Integrationswillen und den eigenen 
Integrationsbemühungen der zu integrierenden Personen möglich sind, damit 
notwendige Korrekturen erkannt und vorgenommen werden können. Dem 
Hauptausschuss ist bis Dezember 2018 die angepasste Struktur sowie die 
Erweiterung der Indikatoren für die Zielgruppe der Geflüchteten sowie 
entsprechender fachlicher und personeller Ressourcen des Integrationsmonitorings 
vorzustellen. Ein Zwischenbericht erfolgt im Mai 2018. Der Integrationsmonitoring-
Bericht ist jährlich zu erstellen. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 14. November 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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